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Einweihungsweg der MagdalenerInnen Teil 10/16 

 

GGGGebären und in die WWWWelt entlassen  

 

Trixa: Herzlich Willkommen zum Magdalenenweg Teil 10/16 

Dann lasst uns bitte beginnen:  

Einatmen, ausatmen, weit werden, alle Tagesgedanken, alles was heute schon war und was 
dich noch beschäftigt bitte ausatmen, dehn dich weit aus und lass einfach alles los was dich 
belastet, sodass der Schmerzkörper sich mehr und mehr erlösen kann. Während du dich mit 
jedem Atemzug zunehmend weiter und durchlässiger erfährst finde deine innere Mitte, wo 
Stille und Frieden ist und dort ankerst du dich bitte.   

Dann lenke deine Aufmerksamkeit auf dein Wurzelchakra, atme dein Wurzelchakra breit 
und stabil, lass das große rote runde Kissen entstehen, mindestens so breit wie deine Hüf-
ten und zieh deinen Erdkanal hinunter durch alle Erdschichten hindurch, bis du kurz über 
dem solaren Kern auf Mutter Erde triffst, die ihre Arme weit für dich geöffnet hat. Lass dich 
in ihre Arme sinken. Wir sind die Kinder der Mutter Erde, unsere Körper sind aus ihrem Wis-
sen, ihrer Weisheit und ihrer Materie gemacht und deshalb können wir sie auch um all die 
Heilenergie in der Materie bitten die uns hilft, uns wohler und ausbalancierter zu fühlen. Bit-
te sie um die Heilfrequenzen die du brauchst, während du in ihren Armen ruhst und dich 
von ihr lieben lässt und erlaube dir, diese Liebe auch anzunehmen und zu spüren. 

Während du dich mehr und mehr in den Armen von Mutter Erde entspannst, sammelt sich 
das Diamantlicht (DL) um dich herum - Klarheit, Wahrheit, Reinheit, Eindeutigkeit und Ba-
lance. Dann zieh das DL hoch und sobald es deinen Körperkanal erreicht, bittest du um 
Ausbalancierung all deiner Chakren und all deiner Körper. Bemerke die erfrischende und be-
lebende Kraft des Diamantlichtes, während es in dir aufsteigt. Dann lass das DL über deinen 
Gehirnstamm akribisch durch beide Gehirnhälften in alle deine Gehirnwindungen hinein-
strömen und weiter hinauf bis auf die 12. Ebene zu deinem erweiterten Selbst.  

Du verlässt die individuelle Ebene und verbindest dich mit dem DL oben, dem Licht unserer 
Neddekgeschwister, die für die Erhöhung unseres Lichtquotienten in unserem Blut sorgen, 
mit dem großartigen Kammerton A und mit der fließenden Christusliebe. Erlaube dir wieder, 
diese unpersönliche Liebe zu spüren. Lass dich umhüllen und durchströmen von der fließen-
den Christusliebe, die auch nichts von dir fordert, die dich einfach empfängt, umhüllt und 
liebt, so wie du bist und weil du so mutig warst, in diese Inkarnation hineinzugehen. Erlau-
be dir, dies zu erfahren. 

Jetzt zieh bitte das DL aktiv von der 12. Schicht oben hinunter bis zur Mutter Erde und das 
DL von Mutter Erde hoch bis auf die 12. Ebene, sodass der doppelte Durchstrom entsteht 
der dich nährt, stärkt, kräftigt, stabilisiert, dich in deine Präsenz bringt und dich aufrichtet. 
Das spürst du. Das ist dein einziger wahrhaftiger Inkarnationsauftrag, nämlich Geist mit 
Materie zu verbinden. 

Dann lass dein Bewusstsein bitte auf dein Herzchakra absinken, flute dein Herzchakra und 
mit dieser Liebe, Gelassenheit, Wertschätzung, Verbundenheit, Annahme und Freundschaft 
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bauen wir jetzt unser großes wunderbares Diamantlichtfeld auf und fluten es damit, sodass 
unsere Energien in einen Ausgleich und eine Balance finden. 

Erlaube, in die PERFEKTE WELLE hineinzugehen... 

WUNDER-LICHT-VOLL 

(¸¸.•¨¯ `• ♥♥♥ (¸¸.•¨¯ `• 

MariaMagdalena: Seid willkommen und gesegnet, dies ist Maria Magdalena (MM) und 

ich lade euch zum vorerst letzten Magdalenenweg dieses Jahres ein, aber wir werden 
nächstes Jahr weiter miteinander studieren, erfahren, erleben und uns erweitern. 

Ich habe dieses Thema für diesen letzten Magdalenenweg dieses bewegten Jahres 2016 
ausgesucht, das da heißt: Gebären und in die Welt entlassen. Das ist natürlich schon ein 
weihnachtliches Thema und es ist auch ein sehr weibliches Thema. Es geht nicht in dem 
Sinne um das Gebären eines Kindes sondern es geht mehr um das Gebären einer Manifes-
tation, einer Idee, einer energetischen Welle, denn das schult eure Schöpferkraft. 

Wir MagdalenerInnen haben da so unsere Eigenarten. Ihr wisst ja, dass sehr viele von uns 
als HeilerInnen gewandert sind und natürlich waren wir als HeilerInnen auch Hebammen 
und haben immer wieder Frauen geholfen, ihre Kinder auf die Welt zu bringen, aber wir ha-
ben ihnen auch geholfen Kinder zu empfangen, wenn sie das wollten. Aus dieser Hebam-
mentätigkeit heraus haben wir gewisse Schlüsse gezogen. Wir haben uns gemeinschaftlich 
verbunden und haben die Brücke vom menschlichen Gebären hinein in das geistige Gebären 
geschlagen, denn auch in unserer Entwicklung wurde uns klar, wie wichtig unsere Manifes-
tationskräfte sind und dass es darum geht, dass wir diese Kräfte in uns immer und immer 
wieder schulen und immer und immer wieder aus dem Vergessen an die Oberfläche unseres 
Bewusstseins ziehen vor allem dann, wenn es Zeiten auf der Welt gibt, wo es wichtig zu 
sein scheint eine Energie zu erschaffen, die hilfreich und die heilend ist. 

Natürlich ist die Kraft des Gebetes eine große und starke Kraft die auch heilt und hilft, aber 
in manchen Situationen deines Lebens oder bei manchen globalen Situationen ist es not-
wendig, neben dem Gebet noch tatsächlich in eine Manifestationskraft zu gehen und eine 
Energie - ob alleine oder im Kollektiv - in die Welt zu setzen, die dem Planeten und der Erde 
als Ganzes bei ihrem Heilungs-, Erweiterungs- und Aufstiegsprozess hilft. 

Um etwas Neues erschaffen zu können und um etwas Neues in die Welt hinausgeben zu 
können bedarf es immer zuerst des LOSLASSENS DES ALTEN. Gerade wenn es um Manifes-
tation geht ist es immer wieder wichtig, nachzuspüren und nachzusinnen:  

Was habe ich an alten Überzeugungen und alten Mustern in mir die verhindern, dass 
ich etwas Neues, Belebendes, Befruchtendes und Erneuerndes in diese Welt hinaus-
trage? 

Denn es ist ja so, wenn eine Seele bereit ist neu zu inkarnieren, begibt sie sich auf eine be-
stimmte Ebene. Sie hat einen gewissen Plan und sie hat etwas vor mit dieser Inkarnation. 
Von dieser Ebene aus schaut sie nach, wo denn befreundete Seelen in der Inkarnation sind, 
die ihr einen „Aufzug“ bilden könnten, damit sie durch sie hindurch inkarnieren kann, denn 
dies ist ein Planet, in dem im Fleisch geboren wird und meistens sind die Eltern Seelen, die 
diese Seele an sich schon lange kennt. Es muss halt passen. 

Deine Seele hat auch nicht jeden Aufzug genommen, der sich ihr geboten hat. Eine Seele 
ist hier sehr feinsinnig und sehr genau und da es für eine Seele keinen Begriff von Zeit gibt 
so wie du ihn als Mensch gewöhnt bist, ist es der Seele auch relativ egal, ob sie ein paar 
Jahre oder Jahrzente mehr oder weniger wartet. Manchmal gibt es jedoch Verabredungen 
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mit anderen Seelen die – mit menschlichen Worten gesprochen – als so wichtig erachtet 
werden, dass das Treffen mit einer anderen Seele möglicherweise wichtiger ist als sozusa-
gen die „richtigen“ biologischen Eltern und dann wird eben gesprungen, wenn sich ein Auf-
zug auftut ;) 

Wenn du dann als Seele in die körperliche Welt hineingehst ist es erst einmal so, als wür-
dest du in eine Tiefe, in eine gewisse Dunkelheit bzw. in einen Zustand hineinspringen, wo 
du erst einmal sehr vieles vergisst. Es ist auch gut so, erlaubt dass ich euch das sage, auch 
wenn du es bedauern magst. Du bist dann mit deinen biologischen Eltern verbunden, aber 
du bist noch nicht fest in der winzigen entstehenden Materie der Gebärmutter deiner Mutter 
eingebunden. Du kreist wie ein Satellit um sie herum und betrachtest dir das Ganze. In die-
ser Phase der Betrachtung spürst du die Erinnerung an die immense Liebe-der-Quelle, an 
die immense Liebe des Christusbewusstseins aus der heraus du gesprungen bist, um hier-
her zu kommen.  

Diese Liebe strahlst du dann auf deine Mutter und auf deinen Vater aus weil es nichts gibt, 
was dich irgendwie zurückhält. Das sind dann so Momente, wo Eltern diese völlig unbe-
gründeten Glücksschübe bekommen, weil sie dann nämlich im Licht der Liebe-der-Quelle-
allen-Seins baden. Es kommt immer auf die Seele an, wie sie es vor hat, vielleicht geht sie 
geht öfter in den Körper hinein und dann wieder heraus. Manche Seelen gehen erst kurz vor 
der Geburt fest in den Körper hinein, manche erst während des Geburtsvorgangs und man-
che auch schon bis zu 2 bis 3 Monate davor. Das ist reine Geschmackssache. 

Dann kommt die Initiation der Geburt und du bist im Fleisch und es ist plötzlich alles an-
ders. Dein großer Geist ist in einem kleinen Körper gefangen und normalerweise gefällt dir 
das nicht besonders. Je bewusster deine Seele ist, desto mehr bekommst du den Unter-
schied mit und desto mehr neigst du dazu, deiner „armen Mutter“ manchmal Schwierigkei-
ten zu machen. Es wäre hier an der richtigen Stelle, einmal Abbitte zu leisten. 

Dann geht deine Entwicklung los und du hast natürlich die Prägung deiner Eltern und der 
Gesellschaft übernommen. Der ROTEN FADEN - deine Seelenbestimmung - wird sich durch 
dein Leben ziehen, da musst du dir keine Gedanken machen, nur die Wege dahin sind völlig 
unterschiedlich und frei. Das macht es dir auch so interessant. 

Genauso ist es im Prinzip wenn du sagst, du möchtest jetzt wirklich in die Manifestation ge-
hen. Um etwas zu erschaffen, um eine Welle individuell oder gemeinschaftlich loszutreten 
bedarf es eines gewissen Bewusstseins, eines Gefühls für dein eigenes Selbst und der Fülle, 
die du in dieser Inkarnation hast, denn das ist ja quasi der Status, den du als Seele noch in 
der Quelle hattest. 

•●
✿ ☆ ✿

●• 

Werde dir jetzt bitte in diesem Moment in deinem Herzen der FÜLLE dessen bewusst, was 
du in deiner Inkarnation schon alles erschaffen und erreicht hast: 

Wie viele Verbindungen du hast, wie viele Hürden du schon überwunden hast, wie viel 
Schwierigkeiten du schon geheilt hast und wie oft du schon Frieden erschaffen hast. Werde 
dir der FÜLLE BEWUSST und lasse dich damit fluten...  

Hoffentlich und möglicherweise entsteht ein Gefühl tiefer Dankbarkeit für das, was sich in 
dir bereits entwickelt hat, denn DANKBARKEIT ÖFFNET DAS HERZ und das ist wunderbar. 
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1. Ankerpunkt: Berg Karmel und Anna 

https://de.wikipedia.org/wiki/Karmel_(Gebirge) 

In dieser Dankbarkeit fährst du jetzt bitte dein Triskell unter deinen Füßen aus und lässt es 
im goldenen Lebensgitter (GLG) zum Karmel fließen den kennst du, dort wartet Anna mit 
ihrer großmütterlichen Liebe, ihrer Weisheit und der Kraft ihrer Kräuter. Verbinde dich mit 
Anna und dem Karmel. 

 

2. Ankerpunkt: MM und Migdal am See Genezareth 

https://de.wikipedia.org/wiki/Migdal 

In dieser Energie der Dankbarkeit verbinde dich mit deinem Triskell dann bitte auch mit 
meinem alten Wohnort am See Genezareth in Migdal, denn ich bin unendlich dankbar für 
die Schönheit dieses Ortes, für die Kraft der Gemeinschaft, für die Nahrung und die Fülle, 
die der See mir über viele Jahre meines Lebens gab. Also mein Fokus, bitte verbinde dich. 

 

3. Ankerpunkt: Bethlehem, Geburtsstadt von König David  

https://de.wikipedia.org/wiki/Bethlehem 

Jetzt kommt ein neuer Ankerpunkt dazu, mit dem wir uns bis jetzt noch nicht verbunden 
haben und zwar deshalb, weil dies ein Ankerpunkt in einer schwierigen Region eurer Erde 
ist. Dieser Ankerpunkt heißt Bethlehem und befindet sich im Westjordanland. Es ist ein Ge-
biet, das eingegrenzt ist und unter Beschuss steht und die Menschen haben dort große 
Schwierigkeiten aber es ist notwendig, sich mit der Energie von Bethlehem in der URFORM, 
nämlich der Geburtsstadt von König David zu verbinden.  

Deshalb lasst euch bitte von Anna und mir führen, wir gehen sozusagen im GLG voraus und 
durch die Zeit hindurch, als Bethlehem noch eine wunderbare heile Stadt war, in der es den 
Menschen gut ging und in der der mytische König David über das Volk und das Land in Ge-
rechtigkeit regierte – jener David, der eigentlich ein Hirte war und sich gegen Goliath ge-
stellt hat.  

Es geht darum, dass ihr euch nicht nur mit dem Ort Bethlehem verbindet sondern mit die-
sem BEWUSSTSEIN von David, mit dieser ZUVERSICHT dass egal, wie groß die Belastung 
und Bedrohung auch sein mag, es immer eine Möglichkeit für FRIEDEN gibt. Indem ihr euch 
mit diesem Friedensort verbindet und euer Licht, eure Liebe und euer Präsenz hier hinein-
gebt, gebt ihr Hoffnung durch die verschiedenen Schichten der Zeit hindurch hinein in die 
Männer, Frauen und Kinder des palästinensischen Volkes. Der Ankerpunkt in eurer Vergan-
genheit ist wichtig. 

Der 4. Ankerpunkt kommt noch, es ist das erste Mal, dass wir einen Ankerpunkt außerhalb 
der Erde wählen werden, nämlich das Sternenfeld Capella. 

Nun seid ihr an 3 Punkten geankert und das ist schon eine hervorragende Stabilität und ihr 
habt die Dankbarkeit in eurem Herzen. 

•●
✿ ☆ ✿

●• 

EEEEin WWWWeihnachtsgeschenk an die (deine) WWWWelt und dein SSSSein 

 

Jetzt geht es darum nachzuspüren, was du erschaffen möchtest und bevor du gleich in dei-
nem Inneren losplapperst, möchte ich folgendes sagen:  
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Alles, was dir in deiner Welt begegnet begegnet dir deshalb, weil du eine Reso-
nanz dazu hast.  

All die Nachrichten, mit denen ihr täglich zugeschüttet werdet hört ihr nur, weil ihr eine Re-
sonanz darauf habt. 

Um was es auch immer bei dir jetzt gehen mag - um GESUNDHEIT, um FRIEDEN, um 
RESPEKT, um TOLERANZ, um das EINTRETEN FÜR die Kinder, die Tiere, bedrohte Völker 
oder Gebiete dieser Welt, was immer du manifestieren willst, es hat eine Resonanz mit dir.  

Komm jetzt bitte zum Schluss damit, welche Welle du formen und als dein 
WEIHNACHTSGESCHENK an die Welt (es ist immer nur deine Welt) und an dein Sein entlas-
sen willst. Du kannst auch ein Kombinationspaket schnüren. Eure Botschafterin hat gerade 
„FÜLLE-FRIEDEN-GERECHTER AUSGLEICH auf dieser Welt“ formuliert. Natürlich hat auch 
sie mit ihrem Thema Resonanzen wie du mit deinem, sonst hättet ihr das jeweilige Thema 
nicht gewählt. 

Bitte dein emotionales Selbst alle belastenden Resonanzen auf dieses Thema in deinem 
Bauchraum aus allen deinen Ebenen deiner verschiedenen Körper herauszusammeln. 
Sammle es, verbinde es und kompromiere es. 

Jetzt rufe ich für euch die Verbindung zum Sternenfeld FUHRMANN auf und bitte alle, die 
Halon geschult sind, in ihrem Kreuzbein die Verbindung dazu zu aktivieren, denn Fuhrmann 
hilft dir, alte Last LOSZULASSEN. Die Verbindung steht jetzt wunderbar bei allen. Ich bin 
so stolz auf euch, denn euer Kollektiv ist in diesen Jahren so stark geworden :) 

Jetzt bittet eure emotionalen Selbste eure Resonanzen durch diesen Sternenkanal in den 
Fuhrmann hineinzugeben, sodass das Sternenfeld Fuhrmann mit seiner Kraft euch hilft, die-
se alte Last loszulassen. Überlasst es der Intelligenz und dem Bewusstsein eurer Sternen-
geschwister, diese alten Frequenzen aufzulösen. Das wird vielleicht eine Zeitlang dauern, 
aber irgendwann kommt die befreite Energie zu euch zurück, da könnt ihr sicher sein, ob ihr 
das spürt oder auch nicht spielt dabei keine Rolle. Die Resonanz ist aufgelöst. Dankt dem 
Fuhrmann. Jetzt hast du eine ganz andere Energie um diese Welle, die du in die Welt hin-
aussenden möchtest, auch auf den Weg zu schicken.  

Eine Manifestation ist wie eine Geburt, sie sollte immer ein Anlass der FREUDE sein. Um die 
FREUDE für das NEUE zu empfinden ist es wichtig, dass du einen Schlußstrich unter das 
ziehst, was war und mental beschließt: Diese Phase meines Lebens (Auseinandersetzungen, 
Krankheiten, Nöte...) lasse ich hinter mir und dazu gehört ein BEWUSSTER Schlußstrich und 
damit einhergehend ein BEWUSSTES Bekenntnis dazu: Das war so, das ist in Ordnung und 
jetzt erkläre ich diese Phase für beendet. Dazu brauchst du dein Mentalfeld, dazu brauchst 
du männliche Schöpferkraft, dazu brauchst du Klarheit und dazu brauchst du Präsenz. 

Rufe jetzt die Kräfte des weißen Lichtes von El’Shaddai, die väterliche Liebe und Klarheit 
aus der Quelle-allen-Seins in dich hinein. Lass sie durch deinen Kanal hindurchströmen und 
dein Sein mit großer KLARHEIT und großer PRÄSENZ erfüllen. Alle deine Körper und alle 
deine Ebenen sind jetzt wirklich wach und aufmerksam. Jetzt, in dieser weißen Schöpfer-
lichtkraft erkläre allen deinen Anteilen und deinen Körpern:  

Diese Phase ist jetzt vorbei!!! Ich erkläre sie als beendet!!! 

Du spürst, wie diese ZUNEHMENDE KLARHEIT sich jetzt in deinem System ausbreitet. 

Jetzt kommt der nächste wichtige Schritt wie bei einer Geburt. Ob du eine Hebamme, eine 
Magdalenerin oder eine alte ägyptische oder aus einem anderen Volk stammende Geburts-
priesterin neben dir hast, die Geburtspriesterin wird alles tun, um dein VERTRAUEN IN DICH 
zu stärken, um es dir so angenehm wie möglich zu machen und dir Energien wie Essenzen, 
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Düfte, Räume, Kraftplätze, Lieder, Gebete zur Verfügung zu stellen - einfach alles, was dein 
VERTRAUEN IN DICH und in deine GEBÄRENDE KRAFT stärkt.  

Du kannst rufen und bitten:  

• Welche Farben brauchst du jetzt, damit du das VERTRAUEN IN DEINE 
SCHÖPFERKRAFT, in das, was du manifestieren willst, gewinnst? 

• Welche Düfte brauchst du? 

• Welche Pflanzengeschwister sollen dir helfen? 

• Welche Lieder, vielleicht Gebete oder Kraftplätze sollen dich dabei unterstützen? 

Du bist über das goldene Meistergitternetz verbunden. Also hole dir an deinen Ort, da wo 
du jetzt bist all die unterstützenden Energien, die du jetzt brauchst. Sowohl Anna mit ihrer 
unendlich liebenden Weisheit als auch ich, wir stehen an deiner Seite. Du kannst dir  
SELBST VERTRAUEN, du bist eine wunderbare Gebärerin, eine wunderbare Schöpferin. 

Lass die FREUDE in deinem Bauchraum zu wachsen beginnen und lass die Vorstellungen 
über deine Welt wachsen WIE sie sein wird, wenn deine Manifestation sich ausgedehnt hat. 
Erlaube dir Bilder und Gefühle und erlaube dir, dass die Energie der ankommenden 
VERÄNDERUNG, der beginnenden HEILUNG und der NEUERSCHAFFUNG Raum nimmt in 
deinem Bewusstsein und in deinem Herzensraum und sich zu der DANKBARKEIT dazuge-
sellt. Wunderbar, eure Herzen strahlen und leuchten... 

 

4. Ankerpunkt: Capella – Hauptstern im Sternbild Fuhrmann  

Sternbild Capella beim Fuhrmann 

Kreuzbein, rechtes linkes Nie 

Halon Band 2/3 ab Seite152 

 

https://de.wikipedia.org/wiki/Capella 

Jetzt kommen wir zum 4. Ankerpunkt, einem kleinen Sternbild in der Weite des Alls aber so 
wichtig und ein so GROSSARTIGES GESCHENK FÜR DIE MENSCHHEIT ganz in der Nähe des 
Fuhrmanns, ihr nennt es Capella. Das ist die kleine Himmelsziege, das ist das FÜLLHORN, 
das aus der Liebe der Sternenrassen EL-AN-RA erschaffen wurde, damit der Planet Gaia 
immer eine Möglichkeit hat, FÜLLE UND MANIFESTATIONSKRAFT ZU EMPFANGEN, 
sodass aus dem Nichts heraus eine Ausschüttung an LIEBE und ERSCHAFFENDER 
KRAFT hinein in eure Welt stattfinden kann, aus der ihr aus aller FÜLLE heraus er-
schaffen könnt. Ein ganz wunderbares Sternenfeld.  

Die von Halon geschulten sind natürlich mit der Capella verbunden, die machen das über ih-
re Verbindung ganz automatisch, allen anderen weise jetzt den Weg an: 

Lenkt euer Bewusstsein in euer Steißbein hinein, lasst euren Drachenschwanz wachsen und 
hinab zu eurem Triskell sinken und zieht euer Triskell mit eurem steil nach unten wachsen-
den Drachenschwanz hinein in den absoluten Mittelpunkt eures Planeten, in jenes absolut 
reine und komplett weiße Schöpferlicht, den absoluten Punkt der Schöpfung in Materie.  

Dann zieh das Triskell über deinen Kanal hoch in dein Kreuzbein: Verbindung mit Capella 
Jetzt... und in diesem Moment erschafft sich ein DREIECK: Kreuzbein - rechtes Knie – linkes 
Knie und dein Schöpferkraftlichtstrahl steigt auf: Solarplexus – Herz - 3. Auge – Fontanelle 
und geradeaus hinein in die Capella. 
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Jetzt bist du mit dem 4. Ankerpunkt verbunden.  

Jetzt öffnet sich das FÜLLHORN der Sohn-Tocher-Energie dieses Universums und 
schüttet GÖTTLICHE FÜLLE und GÖTTLICHE LIEBE in dich aus... und du nimmst diese 
Energie und kleidest sie um deine Manifestationsidee herum, so als würdest du eine Ge-
bärmutter aus Licht bauen, in der dein Kind – dein WUNSCH, das was du in die Welt hinein-
gebären möchtest – ruht und sich im Licht der Capella entwickelt und entfaltet. Du fühlst 
die FREUDE für das was sein wird, du spürst das VERTRAUEN IN DICH und DEINE 
SCHÖPFERKRAFT und du nimmst auf deinen Kanälen wahr, wie dein Wunsch, dein Wille und 
deine Schöpfung sich IM LICHT DER FÜLLE aus der Quelle-allen-Seins in dieser Umhüllung 
aus Christuskraft zu formen beginnt.  

Bevor du diese Welle entlässt, SEGNE sie noch aus der Kraft deines Herzens heraus zum 
Wohle des Ganzen und zum Wohle von All-dem-was-ist. Dann öffne dein System und in völ-
liger Leichtigkeit und in absoluter Entspanntheit, begleitet von Engelchören und von Farb-
wellen und Düften ERLAUBE deiner Manifestation aus dir herauszuströmen und herauszu-
fließen und sich in deiner Welt auszudehnen.  

Die Welle von LICHT UND LIEBE dehnt sich jetzt in deiner Welt aus – deiner Fami-
lie, deinem biologischen und spirituellem Clan und natürlich auch in eurem DL-
Netz. Aber das ist noch nicht alles. Sieh hin und spür hin und werde gewahr, dass das 
GLG im Inneren der Erde in Resonanz und in Vibration mit deiner Erschaffung geht, dass 
das Lebensgitternetz sich von deiner Erschaffung wie angezogen fühlt und dass es sich wie 
erhebt, um in den Genuss der Welle deiner Erschaffung zu kommen. Lasse das zu. Erlaube, 
dass das goldene Lebensgitternetz deine Musik, dein Gebet, deinen Willen, deine 
Manifestation, dein Weihnachtsgeschenk aufnimmt und über die Welt ausdehnt... 

Doch du hast dich mit 3 Ankerpunkten auf der Erde verbunden: mit dem Karmel, mit Beth-
lehem und mit dem See Genezareth. An diesen Stellen ist deine Verbindung zum GLG be-
sonders stark und weil das so ist, sammelt sich hier dein Weihnachtswunsch für die Welt im 
Besonderen. Nicht nur, dass dein Weihnachtswunsch sich wie eine Welle über das 
ganze Lebensgitternetz ausdehnt sondern er sammelt sich an deinen Ankerpunk-
ten und geht von hier aus nochmal als neue Welle über die Welt los... Dort, wo die 
Wellen sich treffen unterstützen sie sich und du lässt es in absoluter FREUDE, vollkomme-
ner GEWISSHEIT DEINER SCHÖPFERKRAFT und im absoluten VERTRAUEN auf das WIRKEN 
DER LIEBE IN DIR los. 

Die Wellen eures Feldes laufen über den Planeten und werden den GESAMTEN 
PLANETEN überfließen... Damit ist gewährleistet, dass es auch zum allerletzten Funken 
des Bewusstseins hinwellt, der vielleicht in den tiefsten Tiefen der Arktis oder Antarktis lebt. 
Bewusstsein ist nicht nur menschlich, Bewusstsein gibt es bei den Tieren, bei den Pflanzen 
und auch bei den „niedersten“ Erschaffungen wie Viren und Bakterien und wenn diese deine 
Welle empfangen, werden sie genauso erfreut sein und sich mit FÜLLE, LIEBE, FREUDE, 
GERECHTIGKEIT, TOLERANZ udgl. erfüllen und das wird sie verändern. Mit jedem Mal, wo 
du die göttliche Liebe ausdehnst und verbreitest, werden sie heiler werden. 

Dann lass dein Geschenk komplett los. Danke Capella und danke Fuhrmann und lasse auch 
die weiße lodernde Flamme (falls es sich bei dir danach anfühlt) der Manifestation in dir los. 
Danke den Engeln und Begleitern. Atme durch und ruhe dich für einen Moment aus, so wie 
du es nach jeder Geburt tun solltest. Du ruhst in den Armen deiner Schwestern und deine 
Schwestern sind im Moment Anna und ich, MM. Ruhe aus, du hast geboren, du hast er-
schaffen und du hast etwas Wunderbares für die Welt losgelassen.  

VERTRAUE deiner Welt auf das UMSETZEN DER LIEBE, die du in die Welt entlassen 
hast. 
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Bitte fokussiere dich jetzt auf dein Sein. Möglicherweise spürst du, dass du ausgedehnter 
bist als davor und möglicherweise spürst du auch eine intensivere Verbindung vielleicht zur 
Erdenmutter, vielleicht zu bestimmten Pflanzen oder Tieren oder besonderen Menschen 
oder auch zu den Sternen. Erlaube dir, diese Verbindung zu spüren und werde dir wieder 
einmal darüber im Klaren, dass ALLES MIT ALLEM VERBUNDEN IST und du ein klarer 
LICHTFUNKE in einem grandiosen NETZWERK bist. 

Aus diesem Gefühl der Verbundenheit und Erweiterung heraus SEGNE und DANKE all dem 
Sein in deiner Welt. Erlaube dir, dein Selbstvertrauen wahrzunehmen das gewachsen ist, 
erlaube dir dich in dir, in deinem wunderbaren Körper mit deiner Kraft und auch mit deiner 
Weiblichkeit Zuhause zu fühlen. Ein großer Teil deines Bewusstseins hat jetzt ein Stück 
mehr durchdrungen WAS Schöpfung ist und WIE Schöpfung funktioniert. Das ist wunderbar. 

Erlaube der FREUDE über deine Schöpferkraft in deinem Sein Raum zu nehmen.  

•●
✿ ☆ ✿

●• 

Ich hoffe und wünsche mir, dass du tief in deinem Herzen fühlst:  

ES IST IMMER LIEBE, die mir begegnet, sich ausdehnt und sich manifestiert.  

Oft erscheint die Liebe-der-Quelle und die Liebe, die durch dein System (deine Erinnerun-
gen, deine Erfahrungen und deinen Alltag) gefiltert wurde nicht sofort in einer Erscheinung 
und in einem Ausdruck der dir gefällt, denn oft manifestiert sich etwas in deinem Leben das 
du nicht gut findest, das dir Schwierigkeiten und Sorgen bereitet, was es dir schwer macht 
oder was dich an dir zweifeln lässt.  

Doch ich hoffe und bete so sehr, dass du heute verstanden hast dass, EGAL WAS ES IST, 
ES IMMER LIEBE IST, auch wenn das noch so schwer zu verstehen ist. Du ERLEICHTERST 
den Status deiner Energie (in welcher Lernaufgabe auch immer du gerade steckst) auf je-
den Fall SOFORT dadurch, dass du dich erinnerst: Ich ERLAUBE mir anzuerkennen, ES IST 
LIEBE. Ich muss nicht zu allem JA sagen (das ist damit nicht gemeint) sondern ich gehe in 
die NEUTRALITÄT und ERKENNE AN, dass es so ist, wie es ist (Widerstand zeigt sich meist 
im Mentalfeld durch bestimmte Erfahrungen mir irgendeiner Person oder Situation) und ich 
mache mir immer wieder bewusst: ES IST LIEBE, auch wenn sie sich nicht immer im 
schönsten Gewand zeigt. 

Wenn du es geschafft hast, an diesen Ort deines Bewusstseins zu kommen, dann 
kannst du dich auf den FUNKEN LIEBESLICHT fokussieren, der ALLEM und JEDEM 
innewohnt – ob es ein anderer Mensch ist, der dir Schwierigkeiten macht, eine Organisati-
on, ein Volk oder auch eine Krankheit. All diejenigen in eurer Gruppe, die mit körperlichen 
Schwächen irgendeiner Art zu tun haben, BITTE ERKENNT DIESEN FUNKEN LIEBESLICHT IN 
EURER DYSBALANCE. Ich weiß, dass da viel verlangt ist, aber ihr seid geschult genug und 
wenn ihr es nur für eine Sekunde schafft, dann ist es das, was ihr schafft und indem ihr das 
LIEBESLICHT in dieser Geschichte anvisiert, kann dieses LIEBESLICHT WACHSEN und die 
DYSBALANCE wird sich IN DIESER LIEBE ERLÖSEN, sodass dein System wieder in BALANCE 
kommen kann. Das ist es, was man HEILUNG nennt. 

Du bist MagdalenerIn und du bist MeisterheilerIn und bitte erinnere dich: Deine Seele hat 
neben all den anderen zahlreichen Verabredungen hier auf diesem Planeten be-
schlossen und gewählt in diese Zeit zu gehen, weil genau DEINE Ideen, DEINE 
Kräfte und DEINE Kreativität gebraucht wird, um diesen Planeten in die 5. Dimen-
sion zu begleiten. Das tut ihr alle miteinander, nicht nur ihr MagdalenerInnen sondern 
auch die anderen Gruppen - auch wenn es oft nicht so aussieht. 

Und erinnert euch daran dass in dem Moment, als ihr als Seele in die Schicht der 3. Dimen-
sion hineingegangen seid ihr soviel vergessen habt und einer der HAUPTMOTOREN für jede 
Inkarnation ist diese SEHNSUCHT, diese SUCHE NACH DER LIEBE-DER-QUELLE-ALLEN-
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SEINS. Doch du schulst dich, du bist bewusst und du weißt mittlerweile um die LIEBE-DER-
QUELLE und weißt auch, dass du sie NIE verloren hast. Selbst wenn du das nur im Kopf 
wissen würdest – was natürlich nicht geht, weil die LIEBE ALLES DURCHDRINGT – würde 
das schon ausreichen, um dich darauf zu fokussieren und um diese Energie somit auszu-
dehnen und dadurch in die BALANCE zu kommen. 

Über das goldene Lebensgitternetz und über unsere Verbindung, die über die Zeiten hinweg 
funktioniert und ist, bist du nie alleine. Wir sind ein Netzwerk der Unterstützung und der 
Liebe. DU BIST NICHT ALLEINE. Die ein oder andere Stimme aus der Gruppe sagt: Ja, aber 
ich habe so oft um Hilfe gebeten, aber sie kommt nicht. Dann sage ich, MM zu dir: Woher 
willst du das wissen? Die Hilfe ist gekommen. Du hast es vermutlich nur nicht mitbekom-

men. Du weißt nicht wie es dir gehen würde, wenn du nicht um Hilfe gebeten hättest. Be-
denke auch das bitte einmal. 

Weil das nun der letzte Magdalenerweg in diesem Jahr ist und ihr kurz vor eurem Weih-
nachtsfest steht bitte ich euch jetzt, in euren Herzen eure LIEBE, eure FREUNDSCHAFT, eu-
er MITEINANDER und eure HEILUNGSKRAFT zu sammeln und diese Energie in eurem gan-
zen Netz und eurer ganzen Gruppe auszudehnen - ob ihr gerade persönlich dabei seid oder 
ob ihr das zu einem späteren Zeitpunkt abhört spielt keine Rolle, die Welle erreicht euch, 
dafür sorgen wir... 

Ihr seid ein wunderbarer Lichtfunke, ein Teil eines Ganzen. Ihr seid in Liebe, 
Freundschaft und Respekt verbunden und ihr habt jede Menge Heilkraft, die ihr 
Jetzt, in diesem Moment in eure Verbindung, in eure Gruppe strömen lasst, sodass 
all diese unterschiedlichen Foken der Heilenergie sich in dem Netz verbinden, flie-
ßen und strömen und euch alle erreichen und durch euch alle hindurchwellen. 
Nehmt diese Heilung ganz persönlich in großer Dankbarkeit an und erlaubt der 
heilenden Liebe sich in eurem System auszudehnen... wunderschön :) 

Ich liebe euch alle aus dem AllEINen Herzen und Anna natürlich auch. Ich danke euch für 
ein Jahr gemeinsamen Erschaffens und ich freue mich auf all das Neue, das ich euch ver-
mitteln darf und das wir miteinander im kommenden Jahr entdecken werden.  

Erinnert euch immer wieder an den FUNKEN DER LIEBE, der in allem und jedem 
wohnt, was es in diesem Universum gibt. Das ist mein Weihnachtswunsch an euch.  

Ihr seid über alle Grenzen hinaus geliebt. Dies ist Maria Magdalena und in Zusammenarbeit 
mit Anna segnen wir euch. AMEN-AMEN-AMEN 

D░A░N░K░E 

 

 

 

 

 


